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„Einnahmenüberschussrechnung – Anlage EÜR“
(Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG)

2019
Die Anleitung soll Ihnen das Ausfüllen der Anlage EÜR erleichtern. 

Einleitung
 

-

-

abzugeben.

Nur bei Gesellschaften/Gemeinschaften:

Für jeden betroffenen Beteiligten sind die Ermittlungen 
der Sonderbetriebseinnahmen und -ausgaben sowie die 
Ergänzungsrechnungen zusätzlich zur für die Gesamt-
hand der Gesellschaft/Gemeinschaft elektronisch authen- 

SE und AVSE zu übermitteln. Einzelheiten können Sie der 

-
-

Körperschaften 

-

€

-
-

-

einzutragen.
 

-
 

Datenschutz-Hinweis:
Informationen über die Verarbeitung personenbezogener 

-

 

 

Anleitung zur Anlage EÜR   

Allgemeine Angaben (Zeilen 1 bis 10)

Tragen Sie die Steuernummer
Art des Betriebs

 

-

Zeile 4
-

Zeile 8

denen die Anlage EÜR unter derselben Steuernummer wie 

-
-

Zeile 10
 

Betriebseinnahmen (Zeilen 11 bis 22)

Zeile 11 Hier tragen umsatzsteuerliche Kleinunternehmer -

Bruttobetrag ein.

€ 

€ -
 

-

-

Zeile 12

wurden.



Zeile 14  
 
 

 
erfassen.

Zeile 15
-

-
-

Zeile 16  -

einzutragen. 

Zeile 17 -

-
-

 

Erstattung für einen Voranmeldungszeitraum des Vor-
 
 

Zeile 18

Land- und Forst-
wirte -

-

-

-

Zeile 19 -

-

Bruttolistenpreis x Kalendermonate x =

€ x x = € 

-
 

-
lenden Anteil an den Gesamtaufwendungen für das Kfz zu 
bewerten.

 

Bei steuerbegünstigten Körperschaften
-

betriebs anzugeben.

Zeile 20 -
-

-

-
tigen.

Bei Körperschaften -
-

tragen.

Betriebsausgaben (Zeilen 23 bis 88)

-

-
-

-

steuerbegünstigte Körperschaft aus-
-

-
-

-

Zeile 23

-
€

 
€

-

€

-
-

zeit zeitanteilig zu kürzen.

Zeile 13 Diese Zeile ist nur von Land- und Forstwirten



Zeile 24 und 25Für die Ermittlung des sachlichen Bebauungskostenricht-
betrags und der Ausbaukostenrichtbeträge für Weinbau-
betriebe sowie für die Ermittlung der Betriebsausgabenpau-

Zeile 26 
-

Zeile 27 
 

Zeile 28
-
-

Absetzung für Abnutzung (Zeilen 29 bis 45)

-

-

-

Zeilen 29 bis 31

-
 

-

Zeile 41-
-
-

genommen werden.

-

-

€ -

€ 

-

Zeile 42 
 

Zeilen 43 und 44

-
-

-

-
men. 

In der Anlage AVEÜR erfolgt keine Eintragung der GWG.

 

-

-

-

-
-

-
 
 

-

Forstbetriebe



Zeile 45 -
-
-

-

-

Raumkosten und sonstige Grundstücksaufwendungen (Zeilen 46 bis 48)

-

Zeile 47 Hier sind die Miete und sonstige Aufwendungen für eine 
-

-

Zeile 48
-

Sonstige unbeschränkt abziehbare Betriebsausgaben (Zeilen 49 bis 66)

Zeile 50
-

-

Zeilen 61 und 62 -

-

-

die Summe aus Gewinn und Einlagen des Gewinnermitt-

 

-

-

-
zufügen.

Bei Gesellschaften/Gemeinschaften -

-

Zeile 63
-

-

Bei steuerbegünstigten Körperschaften sind nur die Vor-
-

Zeile 64 -

-
tragen. 

-

Beispiel:

Die Umsatzsteuer-Vorauszahlung für den Monat Dezember 01 
ist am 10. Januar des Folgejahres fällig. Wird die Umsatzsteu-
er-Vorauszahlung tatsächlich bis zum 10. Januar entrichtet, 
so ist diese Zahlung in 01 als Betriebsausgabe zu berücksich-

tigen. Wenn Sie einen Lastschriftauftrag erteilt haben, das 
Konto die nötige Deckung aufweist und der Lastschriftauftrag 
nicht widerrufen wird, ist bei Abgabe der Voranmeldung bis 

auch wenn die tatsächliche Belastung Ihres Kontos später er-
folgt.

 
-
-

Von steuerbegünstigten Körperschaften

Zeile 66 -
 



Beschränkt abziehbare Betriebsausgaben (Zeilen 67 bis 71)

-

-

Zeile 67-

 

-

-

-

Zeile 68-

-

-

-
-

-

-

Zeile 69-

-

-

jeweils 

Zeile 70

€

€

-

-
-

Zeile 71
-

baren Betriebsausgaben (z. B. Aufwendungen für Jagd oder 

einzutragen.

-

-

-

-

-

Kraftfahrzeugkosten und andere Fahrtkosten (Zeilen 81 bis 86)

Zeile 84 
- -

Zeile 85-

-

-
-
-

 
 

-



-

-

-

 
Aufwendungen  x

 

Zeile 86
-

-

-

-

benutzen.

Übersteigen die Aufwendungen für die Benutzung öffent-

Ermittlung des Gewinns (Zeilen 89 bis 109)

Zeilen 97 bis 99
-

-

-

Die Bemessungsgrundlage für weitere Absetzungen und Ab-

-

-
-

Zeile 87 -

Zeile 91 -

-

-

-

Zeile 92 -
-
-

erfassen. 

Zeile 94
-

Zeile 95
-
-

Zeile 93
-

-
rung einzutragen. 

Zeile 96

-



Zeile 100

-

-

Zeile 101

Berücksichtigung 
von Investitions-
abzugsbeträgen

-

-

-
-

dass

-
-
-

-

-
-

-

 

betragen.

-

Rückgängig- 
machung

-

-

-
-

-

-

 
-

-

-
-

-

-

Zeile 102 

 

-
-

Zeile 103-

-
 

-
-

 

-

Zeile 105

zum Abzug zugelassen. Zur Ermittlung des steuerfreien 
Betrags aufgrund Teilfreistellung ist der Saldo aus den un-

-

ist der aufgrund der Teilfreistellung steuerfrei zu stellende 

-

Zeile 106-
 

-

-
-



Rücklagen und stille Reserven (Zeilen 121 bis 124)

Zeilen 121 und 
122

Rücklage nach 
§ 6c i. V. m. § 6b 
EStG

-

-

-
-

-

auf die Bildung der Rücklage folgenden Wj. begonnen wor-

-

-

-

-
-

-
-

Betriebs sind die um den Abzugsbetrag geminderten An-

Herstellungskosten zu bemessen.

-

Zusatz für steuer- 
begünstigte 
Körperschaften:

-

Zeile 123

 

-

-
-
-

-

-

bzw. Einlagewerte der zu Beginn des Gewinnermittlungszeit-

-

-
-

-

Rücklage 
für Ersatzbe- 
schaffung nach 
R 6.6 EStR

-
-

-

-
 

-

gewinnmindernd einstellen (Eintragung des Rücklagenbe-

-
-
 

-

-

-
-

nommen wird.

Entnahmen und Einlagen (Zeilen 125 und 126)

-
-

Erläuterungen zur Anlage AVEÜR (Anlageverzeichnis)

-

-

-

-

-



Erläuterungen zur Anlage SZ (Ermittlung der nicht abziehbaren Schuldzinsen für Einzelunternehmen)

 

Zeile 5- -
-

Zeile 24

-
 

zzgl. 

abzgl.

abzgl.

abzgl.

=

-
-

folgende Wj. zu übertragen.

Erläuterungen zur Anlage LuF 

-

werden sollen. 

-

Anlage EÜR zu erfassen.

-

-

-

Zeile 5
-

Weinbau – Richtbeträge für Betriebsausgaben (Zeilen 5 bis 11)

Zeile 6-

-

-

-

Zeilen 7 bis 10-

Versand- und Transportkosten sowie Abgaben für die Ab-

-

-

-

EÜR einzutragen.

Forstwirtschaft – Pauschale Betriebsausgaben nach § 51 EStDV (Zeilen 12 bis 15)

-

-

-

Zeile 12


